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Konfliktlösung im Zivilprozess

Konsens

Kompromiss

Delegation an Dritte

Unterwerfung

Kampf

Flucht

Konfliktlösungsmodelle
nach G. Schwarz
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Zivilverfahrensrecht – Überblick

• Zivilprozessrecht i.e.S. (Erkenntnisverfahren)

• Zwangsvollstreckung

 von Geldforderungen (SchKG)

o Einzelvollstreckung

o Gesamtvollstreckung (Konkurs)

 von Realansprüchen (ZPO-Vollstreckungsrecht)

• Internationales Zivilverfahrensrecht
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Einstiegsfall

A (Käuferin) und B (Verkäufer) schlossen einen schriftlichen 
Kaufvertrag über ein Gemälde zum Preis von CHF 50'000. 

(1) A zahlte den Kaufpreis nicht. Wie kann B die 
Kaufpreisforderung durchsetzen?

(2) B lieferte das Gemälde nicht. Wie kann A den Anspruch 
auf Übergabe der Kaufsache durchsetzen?
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Verfahrensablauf – Überblick

Optionen bei 
Geldforderungen

Zivilprozess

vollstreckbare 
öffentliche 
Urkunde

Betreibung

Optionen bei 
Nichtgeldleistungen

Zivilprozess

vollstreckbare 
öffentliche 
Urkunde
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Verfahrensablauf Zivilprozess (Überblick)

• wenn keine Ausnahme
• alternativ Mediation

Schlichtungsverfahren 

• Klage
• Klageantwort [& ggf. Widerklage]
• ggf. zweiter Schriftenwechsel
• ggf. Instruktionsverhandlung

Schriftenwechsel und 
Vorbereitung der 

Hauptverhandlung

• ggf. Noveneingaben
• erste Parteivorträge
• Beweisverfahren
• Schlussvorträge

Hauptverhandlung
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Verfahrensablauf Zivilprozess (Überblick)

Entscheid

Nichteintretensentscheid

Sachentscheid

Verfahrenserledigung 
ohne Entscheid

Vergleich, 
Klageanerkennung, 

Klagerückzug

Gegenstandslosigkeit
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Verfahrensablauf Zivilprozess (Überblick)

Rechtsmittel nach der ZPO

Entscheid Gegenstandslosigkeit
Vergleich, Anerkennung, 
Rückzug

Revision

Erläuterung/ 
Berichtigung

Beschwerde

Berufung

Revision
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Verfahrensablauf Zivilprozess (Überblick)

Rechtsmittel an das Bundesgericht

letztinstanzlicher kt. Entscheid bundesgerichtlicher Entscheid

Revision

subsidiäre
Verfassungs-
beschwerde

Beschwerde in 
Zivilsachen

Erläuterung/ 
Berichtigung
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Zwangsvollstreckung – Überblick

Geldforderungen: Betreibung nach SchKG

nicht konkurs-
betreibungsfähiger 

Schuldner: Pfändung

konkursbetreibungsfähiger 
Schuldner: 

grds. Konkurs

Pfandverwertung bei 
pfandgesicherter 

Forderung
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Ablauf Betreibungsverfahren (Überblick)

Zahlungsbefehl

Rechtsvorschlag

definitive Rechtsöffnung provisorische Rechtsöffnung Anerkennungsklage

Aberkennungsklage

Fortsetzungsbegehren

Pfändung KonkursPfandverwertung
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Zwangsvollstreckung – Überblick

Nichtgeldleistungen: Vollstreckung nach ZPO

Herbeiführen der geschuldeten 
Leistung

durch direkten Zwang

durch indirekten Zwang

Schadenersatz und 
Umwandlung in Geld

 Vollstreckung nach SchKG
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Zivilverfahren – Begriff, Zweck, Funktion

• Gegenstand: Beurteilung und Durchsetzung privater Rechte 
in einem geordneten Verfahren vor einem staatlichen Gericht 
bzw. durch staatliche Behörden 

• Zivilverfahrensrecht als «dienendes» Recht?

• Zivilverfahrensrecht als «technisches»Recht?

• Zivilverfahren als ultima ratio
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Zivilverfahren – Begriff, Zweck, Funktion

Schutz und Durchsetzung subjektiver Rechte

• staatlicher Rechtsschutz als «Ersatz» für (grundsätzlich 
verbotene) Selbsthilfe

• verfassungsrechtlich garantierter Anspruch auf 
effektiven Rechtsschutz (Justizgewährungsanspruch)

Allgemeininteressen
• Rechtsbewährung
• Rechtsfrieden
• Rechtsfortbildung
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Zivilverfahren – Begriff, Zweck, Funktion

Ökonomische Aspekte
• Volkswirtschaftliche Bedeutung 

funktionierender Institutionen
• Zivilprozess als «Exportgut»

Soziale Dimension
• Schutz schwächerer Parteien
• Schuldnerschutz
• Möglichkeit der wirtschaftlichen Erholung: 

Sanierung
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«Liberales» vs. «soziales» Prozessmodell

• Prozess als Angelegenheit der Parteien, Gericht als passiver 
Streitentscheider

vs.

• gerichtliche Intervention

− zur Ermittlung der materiellen Wahrheit 

− zum Schutz schwächerer Parteien

• Relativität der Unterscheidung
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Alternativen zum Zivilprozess

Schiedsgerichtsbarkeit
Spruchkörper, der aufgrund einer Parteivereinbarung anstelle 
der normalerweise zuständigen staatlichen Gerichte 
verbindlich entscheidet

Mediation / alternative Streitbeilegung
unabhängige/«allparteiliche» Drittperson, welche die Parteien 
in einem strukturierten Kommunikationsprozess bei der 
Entwicklung einer konsensualen Konfliktlösung unterstützt

Schiedsgutachten
verbindliche Feststellung von Tatsachen durch eine 
fachkundige Drittperson
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Historische Einflüsse

• «deutsches» bzw. «einheimisches» Prozessrecht

• gemeines Prozessrecht

• französischer Code de procédure civile

• zürcherisches Zivilprozessrecht

• deutsche (und z.T. österreichische) Zivilprozessordnung
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Rechtsquellen

• Entwicklung

− 19. und 20. Jh.: kantonale Zivilprozessordnungen 
(total ca. 100)

− geschriebenes und ungeschriebenes Bundeszivilprozessrecht

− erste Vereinheitlichungsschritte auf bundesgesetzlicher 
Ebene

o prozessuale Spezialnormen in materiellen Gesetzen (z.B. 
Arbeits- und Mietrecht)

o IPRG

o GestG
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Rechtsquellen
• Völkerrechtliche Verträge

 bi- und multilaterale Übereinkommen zum internationalen 
Zivilprozessrecht

o internationale Zuständigkeit

o Anerkennung und Vollstreckung

o grenzüberschreitende Rechtshilfe (Zustellung, 
Beweisabnahme, Vollstreckungshilfe)

o Befreiung von Kautionspflicht

 Europäische Menschenrechtskonvention (EMRK)

 Verfahrensgarantien in EMRK 6.1


